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▶ Abb. 1 Die Faculty Stöckle, Südkamp, Bartonicek und Gebhard mit
Gastgeber Nerlich (2. von rechts). Quelle: AO Foundation

▶ Abb. 2 Vortrag von Florian Baumann. Quelle: AO Foundation
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Nachdem die AO im Jahre 2018 seit mehr als 60 Jahren

zur verbesserten Versorgung von Frakturen und Fraktur-
folgen beigetragen hat, stand beim diesjährigen Süd-
deutschen AOTrauma-Seminar vor allem das Thema
„Wenn Bewährtes versagt, was dann?“ im Mittelpunkt.
Neben zahlreichen namhaften nationalen und internatio-
nalen Referenten, die mit Schwerpunktvorträgen Lö-
sungsansätze für Osteosyntheseversagen vorstellten,
konnten die Teilnehmer vor allem im Rahmen von Falldis-
kussionen selbst viele Aspekte rund um die Thematik Sal-
vage-Verfahren aktiv beitragen.

Hüftgelenksnahe, kniegelenksnahe und sprunggelenks-
nahe Problemfälle konnten eine weite Bandbreite an
möglichen Therapiekonzepten aufzeigen, die im Rahmen
von Pseudarthrosen, Achs- und Rotationsfehlstellungen
sowie periimplantären Frakturen zum Einsatz kommen.
Durch die Fallvorstellungen führte die Faculty unter An-
leitung der Professores Nerlich, Gebhard, Stöckle, Biber-
thaler und Südkamp, und es entwickelten sich lebhafte
Diskussionen um die gezeigten Fälle.

Ein weiterer Höhepunkt stellte die Live-Demonstration
eines dorsalen Zugangs zum Sprunggelenk dar. Dies wur-
de nach Einführung zum Thema durch Prof. Bartoníček
(Prag) demonstriert und die Wichtigkeit der dorsalen
Versorgungsmöglichkeiten am Sprunggelenk betont.

Bei der offiziellen ARS-Bewertung schnitten die Diskus-
sionen über insgesamt 13 Fälle und die Live-Zugangs-De-
mo am menschlichen Präparat exzellent ab. Die
50 Teilnehmer waren von der Veranstaltung insgesamt
hellauf begeistert und engagiert bei den Diskussionen
dabei. Die Faculty des diesjährigen AOTrauma-Seminars
war echt gefordert, die lebhaften Diskussionen um die
besagten Fälle zu leiten.

Dass die Falldemonstrationen durch den unfallchirurgi-
schen Nachwuchs der eigenen Klinik so hervorragend
präsentiert wurden, hat die wissenschaftlichen Organisa-
toren sehr beeindruckt.
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